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Mit dem Zensus 2011 erhält Deutschland erstmalig nach der Wiederver-
einigung aktuelle, einheitlich für das gesamte Bundesgebiet ermittelte 
Einwohnerzahlen sowie weitere Basisdaten zur Bevölkerung und deren 
Wohnsituation. Eine traditionelle Volkszählung inklusive einer Gebäude- 
und Wohnungszählung wurde in den alten Bundesländern zum letzten 
Mal 1987, in den neuen Bundesländern 1981 durchgeführt. Eine Gebäu-
de- und Wohnungszählung fand nach der Wiedervereinigung nur in den 
neuen Bundesländern im Jahr 1995 statt. 
Anders als bei den herkömmlichen Volkszählungen basiert der Zensus 
2011 auf einem modernen, die Bevölkerung so wenig wie möglich belas-
tenden Verfahren: Ein Großteil der erforderlichen Daten wurde aus be-
reits vorhandenen Verwaltungsregistern gewonnen. Eine Haushaltebe-
fragung auf Stichprobenbasis sowie die Befragung aller Gebäude- und 
Wohnungseigentümer korrigieren und ergänzen die Registerinformati-
onen. Insgesamt wurde somit nur ein Drittel der Bevölkerung befragt. 
Stichtag des Zensus 2011 war der 9. Mai 2011. Sämtliche Ergebnisse 
beziehen sich auf dieses Datum.
Ziel des Zensus 2011 war zum einen die Feststellung der Einwohner-
zahlen von Bund, Ländern und Gemeinden. Zum anderen wurden aber 
auch wichtige Strukturinformationen erhoben, die eine bedeutende Pla-
nungsgrundlage für eine Vielzahl von Entscheidungen in Politik und 
Wirtschaft darstellen.
Diese Broschüre liefert einen Überblick über erste Ergebnisse des Zen-
sus 2011 für Bayern. Weitere Informationen – von Bundes- bis hin zu 
Gemeindeergebnissen – sind im Internet unter www.zensus2011.de 
abrufbar.
Im Jahr 2014 werden weiterführende Ergebnisse, insbesondere zu 
Haushalts- und Familienzusammenhängen sowie detaillierte Ergebnis-
se zu Bildung und Erwerbstätigkeit veröffentlicht. Damit lassen sich auch 
kombinatorische Fragestellungen beantworten, wie z.B.  „Wie ist es um 
die Erwerbssituation von Personen ohne Schulabschluss bestellt?“ oder 
„Wie gestaltet sich die Wohnsituation von alleinerziehenden Eltern?“. 

Vorwort



2

Bevölkerung in Bayern
am 9. Mai 2011

Bevölkerung Insgesamt Männlich Weiblich

Zensus 9. Mai 2011 12 397 614 6 062 910 6 334 700

Fortschreibung zum 30. April 2011 
auf Basis der Volkszählung 1987 12 545 898 6 166 162 6 379 736

Volkszählung 25. Mai 1987 10 902 643 5 237 403 5 665 240

Bevölkerung am 9. Mai 2011
nach Regierungsbezirken

Oberbayern 4 328 218 2 111 780 2 216 440

Niederbayern 1 172 834 577 710 595 120

Oberpfalz 1 070 965 526 730 544 230

Oberfranken 1 063 454 516 640 546 820

Mittelfranken 1 682 297 818 810 863 480

Unterfranken 1 300 647 638 190 662 460

Schwaben 1 779 199 873 050 906 150

Einwohnerzahl
Die Summe der untergliederten Bevölkerungszahlen (z.B. nach Geschlecht) 
ergibt nicht zwingend die Bevölkerungszahl insgesamt, da diese methodisch 
unterschiedlich ermittelt wurden. Zudem sind die untergliederten Bevölkerungs-
zahlen aus Geheimhaltungsgründen auf volle zehn Personen gerundet. Weiter-
führende Informationen fi nden Sie unter www.zensus2011.de. 
Personen in sogenannten „sensiblen Sonderbereichen“ (z. B. Justizvollzugsan-
stalten) wurden nicht zu sozioökonomischen Strukturmerkmalen befragt. Des-
halb sind diese Personen bei der Betrachtung der Bevölkerung nach Migra-
tionshintergrund, Bildung und Erwerbstätigkeit nicht berücksichtigt. Bei Sum-
menvergleichen mit der Gesamteinwohnerzahl kann es daher zu Abweichungen 
kommen.

i

nach Staatsangehörigkeit

Deutsche 11 383 180 5 557 670 5 825 520

Ausländer/-innen 1 014 430 505 250 509 180
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Altersstruktur der Bevölkerung in Bayern
am 9. Mai 2011

Bevölkerung nach Altersklassen Insgesamt Männlich Weiblich

Unter 3 Jahre 311 490 158 940 152 540

 3 –  5 Jahre 319 060 163 270 155 790

 6 – 14 Jahre 1 088 260 557 780 530 480

15 – 17 Jahre 393 380 202 060 191 320

18 – 24 Jahre 1 041 530 530 840 510 690

25 – 29 Jahre 756 230 377 810 378 420

30 – 39 Jahre 1 525 130 759 590 765 540

40 – 49 Jahre 2 088 090 1 055 110 1 032 980

50 – 64 Jahre 2 459 360 1 220 620 1 238 740

65 – 74 Jahre 1 323 330 628 310 695 020

75 Jahre oder älter 1 091 740 408 570 683 160

Die zehn Landkreise (Lkr) und 
kreisfreien Städte mit dem 
höchsten Anteil der unter 18-
Jährigen an der Bevölkerung

Die zehn Landkreise (Lkr) und 
kreisfreien Städte mit dem höchsten 
Anteil der 65-Jährigen oder Älteren 
an der Bevölkerung

Erding, Lkr 19,8% Wunsiedel i.Fichtelgebirge, Lkr 25,3%

Landsberg am Lech, Lkr 19,8% Garmisch-Partenkirchen, Lkr 24,5%

Ebersberg, Lkr 19,6% Hof (Kreisfreie Stadt) 24,3%

Eichstätt, Lkr 19,5% Hof, Lkr 24,2%

Freising, Lkr 19,0% Schweinfurt (Kreisfreie Stadt) 24,0%

Landshut, Lkr 19,0% Coburg (Kreisfreie Stadt) 23,0%

Unterallgäu, Lkr 19,0% Berchtesgadener Land, Lkr 22,9%

Aichach-Friedberg, Lkr 19,0% Weiden i.d.OPf. (Krfr. Stadt) 22,4%

Ostallgäu, Lkr 18,9% Bad Kissingen, Lkr 22,3%

Kelheim, Lkr 18,9% Kaufbeuren (Kreisfreie Stadt) 22,3%
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Familienstand und Religion in Bayern
am 9. Mai 2011

Familienstand* Insgesamt Männlich Weiblich

Ledig 5 049 550 2 716 320 2 333 240
Verheiratet oder
eingetragene Lebenspartnerschaft 
(gleichgeschlechtlich)

5 698 080 2 856 370 2 841 710

Verwitwet oder
eingetragene/-r Lebenspartner/-in 
(gleichgeschlechtlich) verstorben

848 260 150 090 698 170

Geschieden oder
eingetragene Lebenspartnerschaft 
(gleichgeschlechtlich) aufgehoben

800 860 339 540 461 320

Religion
Römisch-katholische Kirche 
(öffentlich-rechtlich) 6 794 740 3 238 490 3 556 240

Evangelische Kirche
(öffentlich-rechtlich) 2 572 060 1 196 310 1 375 750

Sonstige Religionsgesellschaft, 
keine Religion, ohne Angabe 3 030 810 1 628 110 1 402 700

Religionszugehörigkeit nach 
Regierungsbezirken

Römisch-
katholische 

Kirche 
(öffentlich-
rechtlich)

Evange-
lische Kirche 
(öffentlich-
rechtlich)

Sonstige Re-
ligionsgesell-
schaft, keine 

Religion, 
ohne Angabe

Oberbayern 2 295 310 606 040 1 426 880

Niederbayern 903 590 98 930 170 310

Oberpfalz 788 040 133 210 149 710

Oberfranken 438 540 454 380 170 530

Mittelfranken 493 180 738 140 450 970

Unterfranken 808 880 253 480 238 280

Schwaben 1 067 190 287 880 424 130

* Personen, die zum Familienstand keine Angaben gemacht haben, werden nicht ausgewiesen. 



7



8

Bevölkerung nach Migrationshintergrund (MHG)
in Bayern am 9. Mai 2011

Migrationshintergrund
Personen mit Migrationshintergrund sind alle Ausländer sowie alle nach 1955 
selbst nach Deutschland zugezogenen Personen und deren Kinder. 
Die Auswertung der Bevölkerung nach Migrationshintergrund beinhaltet nicht 
Personen aus „sensiblen Sonderbereichen“ (bestimmte Gemeinschaftsunter-
künfte, wie z. B. Justizvollzugsanstalten), da für diese dazu keine Angaben vor-
liegen.

i

Bevölkerung Insgesamt ohne MHG mit MHG

Personen 12 308 230 10 014 640 2 293 590

Männlich 6 017 830 4 891 980 1 125 850

Weiblich 6 290 410 5 122 660 1 167 750

Deutsche 11 334 290 10 014 400 1 319 890

Ausländer/-innen 973 700 - 973 700

nach Altersklassen

unter 18 Jahre 2 113 060 1 588 240 524 820

18 – 29 Jahre 1 750 700 1 349 720 400 980

30 – 49 Jahre 3 575 960 2 800 670 775 290

50 – 64 Jahre 2 462 410 2 084 670 377 730

65 Jahre oder älter 2 406 110 2 191 350 214 760

Bevölkerung mit MHG nach 
Regierungsbezirken Insgesamt Männlich Weiblich

Oberbayern 972 190 481 190 491 010

Niederbayern 151 420 73 130 78 290

Oberpfalz 133 140 64 700 68 430

Oberfranken 123 630 60 780 62 850

Mittelfranken 374 130 182 780 191 340

Unterfranken 197 480 95 330 102 150

Schwaben 341 600 167 930 173 670
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Bevölkerung mit Migrationshintergrund (MHG)
in Bayern am 9. Mai 2011

nach Aufenthaltsdauer in Deutschland Insgesamt Männlich Weiblich

unter 5 Jahre 279 420 138 950 140 470

 5 – 9 Jahre 296 130 137 290 158 840

10 – 14 Jahre 328 150 156 650 171 500

15 – 19 Jahre 352 950 172 930 180 020

20 Jahre oder mehr 1 036 940 520 030 516 920

nach Zuzugsjahr und
Staatsangehörigkeit* Insgesamt Deutsche Ausländer/

-innen
1956-1989 547 190 292 010 255 180

1990-1999 496 040 322 050 174 000

2000-2011 380 070 95 120 284 940

nach Herkunftsregionen Insgesamt Deutsche Ausländer/
-innen

EU27-Land 1 007 830 575 410 432 420

Sonstiges Europa 752 870 369 690 383 180

Sonstige Welt 532 890 374 800 158 090

* Ausgewiesen werden hier nur diejenigen Personen mit Migrationshintergrund, die selbst nach 1955 
 auf das heutige Gebiet der Bundesrepublik Deutschland zugezogen sind.
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Erwerbsstatus der Bevölkerung in Bayern
am 9. Mai 2011

Bevölkerung 
nach
Erwerbsstatus

Erwerbspersonen
Nichterwerbs-

personen
Insgesamt Erwerbstätige Erwerbslose Insgesamt

Personen 6 739 180 6 524 800 214 390 5 569 050

Männlich 3 589 750 3 486 580 103 160 2 428 080

Weiblich 3 149 430 3 038 210 111 220 3 140 970

Deutsche 6 151 760 5 974 280 177 480 5 182 530

Ausländer/-innen 587 420 550 520 36 900 386 520

nach Altersklassen

unter 18 Jahre 113 310 104 890 8 420 1 999 750

18 – 29 Jahre 1 351 320 1 293 550 57 770 399 380

30 – 49 Jahre 3 216 610 3 131 430 85 180 359 340

50 – 64 Jahre 1 817 220 1 758 050 59 170 645 190

65 oder älter 240 720 236 880 3 840 2 165 390

nach
Regierungsbezirken

Oberbayern 2 398 180 2 326 810 71 360 1 897 320

Niederbayern 633 340 615 010 18 330 532 150

Oberpfalz 582 140 566 100 16 040 481 940

Oberfranken 562 210 540 430 21 780 494 590

Mittelfranken 902 680 867 660 35 020 767 150

Unterfranken 698 290 675 890 22 410 592 700

Schwaben 962 340 932 890 29 450 803 200

Erwerbspersonen umfassen Erwerbstätige und Erwerbslose
Erwerbstätige
Jede Person im erwerbsfähigen Alter ab 15 Jahren, die gegen Entgelt arbeitet.
Erwerbslose
Jede Person im erwerbsfähigen Alter ab 15 Jahren, die nicht erwerbstätig ist, 
aber in den letzten vier Wochen vor der Befragung aktiv nach einer Tätigkeit 
gesucht hat.
Nichterwerbspersonen
Personen, die weder erwerbstätig noch erwerbslos sind, z.B. Hausfrauen.

i



13



14

Erwerbspersonen nach Wirtschaftszweigen*
in Bayern am 9. Mai 2011

Erwerbspersonen Land-/Forstwirt-
schaft, Fischerei

Produzierendes 
Gewerbe

Dienstleistungs-
bereiche

Personen insgesamt 172 470 2 152 220 4 380 520

Männlich 110 690 1 581 200 1 884 130

Weiblich 61 780 571 020 2 496 380

Deutsche 166 890 1 969 030 3 989 180

Ausländer/-innen 5 590 183 190 391 340

nach Altersklassen

unter 18 Jahre 2 760 35 770 68 840

18 – 29 Jahre 20 250 442 330 877 530

30 – 49 Jahre 62 470 1 074 570 2 070 160

50 – 64 Jahre 59 580 554 380 1 196 700

65 Jahre oder älter 27 410 45 170 167 280

nach Regierungsbezirken

Oberbayern 51 380 609 940 1 726 100

Niederbayern 25 950 239 070 365 280

Oberpfalz 18 560 221 130 339 670

Oberfranken 13 120 202 800 342 400

Mittelfranken 17 520 291 150 589 220

Unterfranken 16 090 244 190 434 000

Schwaben 29 850 343 930 583 840

* Neben Erwerbstätigen werden auch Erwerbslose (letzte Tätigkeit) ausgewiesen.
 Erwerbslose, deren letzte Tätigkeit mehr als 10 Jahre zurückliegt, werden bei der Zuordnung nach 
 Wirtschaftszweigen nicht mehr berücksichtigt.
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Erwerbspersonen und ihre Stellung im Beruf*
in Bayern am 9. Mai 2011

Erwerbspersonen
Angestellte/

Arbeiter/
-innen

Beamte/
-innen

Selb-
ständige

Mithelfende 
Familien-

angehörige
Personen insgesamt 5 476 180 340 780 791 240 97 020

Männlich 2 798 580 205 130 538 540 33 780

Weiblich 2 677 600 135 650 252 700 63 230

Deutsche 4 977 480 337 620 718 030 91 970

Ausländer/-innen 498 700 3 160 73 210 5 040

nach Altersklassen

unter 18 Jahre 103 390 / / 3 710

18 – 29 Jahre 1 237 450 45 690 49 550 7 410

30 – 49 Jahre 2 627 200 166 140 394 850 19 020

50 – 64 Jahre 1 378 620 127 170 279 210 25 650

65 Jahre oder älter 129 520 1 710 67 410 41 220

nach Regierungs-
bezirken

Oberbayern 1 901 930 119 850 336 060 29 570

Niederbayern 515 620 31 090 71 130 12 470

Oberpfalz 477 870 34 200 57 490 9 800

Oberfranken 462 980 31 240 55 700 8 410

Mittelfranken 746 200 43 910 96 420 11 360

Unterfranken 582 770 33 950 68 300 9 260

Schwaben 788 800 46 540 106 130 16 140

* Neben Erwerbstätigen werden auch Erwerbslose (letzte Tätigkeit) ausgewiesen.
 Erwerbslose, deren letzte Tätigkeit mehr als 10 Jahre zurückliegt, werden bei der Zuordnung nach der 
 Stellung im Beruf nicht mehr berücksichtigt.
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Höchster Schulabschluss der Personen
ab 15 Jahren in Bayern am 9. Mai 2011

Höchster Schulabschluss
Dieses Merkmal gibt den höchsten allgemeinbildenden Schulabschluss einer 
Person an, die 15 Jahre oder älter ist.
Ohne Schulabschluss
In der Ausprägung „ohne Schulabschluss“ werden nicht nur alle Personen ohne 
Schulabschluss, sondern auch Schüler/-innen ab 15 Jahren, die noch keinen 
Schulabschluss erworben haben, sowie alle Personen, die ihren Abschluss 
nach höchstens 7 Jahren Schulbesuch (insbesondere im Ausland) erhalten ha-
ben, ausgewiesen.

i

Personen
ab 15 Jahren

Ohne Schul-
abschluss

Haupt-/
Volksschul-
abschluss

Mittlere Reife 
oder gleichwer-
tiger Abschluss

Hochschul-/
Fachhochschul-

reife (Abitur/
Fachabitur)

Insgesamt 663 890 4 630 720 2 534 410 2 757 030

Männlich 319 160 2 306 330 1 035 960 1 469 960

Weiblich 344 730 2 324 390 1 498 450 1 287 070

Deutsche 491 680 4 339 580 2 397 700 2 474 760

Ausländer/-innen 172 210 291 140 136 710 282 260

nach Altersklassen

Unter 18 Jahre 233 470 66 000 89 920 1 500

18 – 29 Jahre 51 490 482 930 588 860 627 410

30 – 49 Jahre 128 930 1 274 050 971 190 1 201 790

50 – 64 Jahre 96 310 1 230 520 545 300 590 270

65 Jahre oder älter 153 680 1 577 220 339 150 336 060

nach
Regierungsbezirken

Oberbayern 219 380 1 316 810 874 410 1 271 440

Niederbayern 58 710 531 570 233 120 175 350

Oberpfalz 53 100 464 870 219 720 181 290

Oberfranken 56 510 468 030 212 540 181 910

Mittelfranken 101 520 619 810 336 830 383 880

Unterfranken 70 940 535 120 279 250 233 240
Schwaben 103 740 694 520 378 550 329 930
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Höchster berufl icher Abschluss der Personen
ab 15 Jahren in Bayern am 9. Mai 2011

Personen
ab 15 Jahren

Ohne berufl ichen 
Ausbildungsab-

schluss

Abschluss einer 
berufl . Ausbildung 
von mind. 1 Jahr

Hochschul-
abschluss

Insgesamt 2 800 440 6 231 470 1 554 140

Männlich 1 079 020 3 134 170 918 210

Weiblich 1 721 410 3 097 300 635 930

Deutsche 2 411 870 5 892 470 1 399 380

Ausländer/-innen 388 570 339 000 154 760

nach Altersklassen

Unter 18 381 730 9 160 /

18 – 29 696 000 878 360 176 340

30 – 49 492 990 2 342 110 740 860

50 – 64 429 280 1 633 950 399 180

65 oder älter 800 440 1 367 900 237 770

nach
Regierungsbezirken

Oberbayern 901 820 2 022 240 757 980

Niederbayern 286 590 620 830 91 320

Oberpfalz 255 130 566 110 97 740

Oberfranken 257 820 564 670 96 500

Mittelfranken 384 940 841 660 215 430

Unterfranken 318 440 680 370 119 720

Schwaben 395 690 935 590 175 450

Höchster berufl icher Abschluss
Dieses Merkmal gibt den höchsten berufl ichen Abschluss einer Person an, die 
15 Jahre oder älter ist.
Ohne berufl ichen Ausbildungsabschluss
Unter der Ausprägung „ohne berufl ichen Ausbildungsabschluss“ werden neben 
allen Personen, die keinen berufl ichen Abschluss haben bzw. noch nicht ha-
ben, alle nachgewiesen, die ein Berufsvorbereitungsjahr absolviert haben. Au-
ßerdem fallen hierunter auch Personen mit Anlernausbildung oder berufl ichem 
Praktikum, die nach 1953 geboren sind.

i
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Gebäude und Wohnungen* in Bayern
am 9. Mai 2011

Gebäude und
Wohnungen

Gebäude mit Wohnraum darunter Wohngebäude
Gebäude Wohnungen Gebäude Wohnungen

Insgesamt 3 028 959 6 184 708 2 910 082 5 958 250

nach Baujahr
Vor 1919 275 288 548 725 241 501 486 540
1919 – 1948 248 683 446 422 236 126 424 390
1949 – 1978 1 238 386 2 808 163 1 198 956 2 730 028
1979 – 1986 361 106 684 331 350 998 664 432
1987 – 1990 154 209 279 358 149 583 270 124
1991 – 1995 222 983 513 731 216 965 501 115
1996 – 2000 227 843 411 531 222 084 400 599
2001 – 2004 138 356 220 017 135 410 214 925
2005 – 2008 112 834 188 978 110 444 184 702
2009 oder später 49 271 83 452 48 015 81 395

nach Gebäudetyp
Freistehendes Haus 2 019 589 3 550 627 1 971 126 3 462 081
Doppelhaushälfte 418 295 672 177 413 311 661 984
Gereihtes Haus 454 952 1 509 638 440 670 1 469 796
Anderer Gebäudetyp 136 123 452 266 84 975 364 389

nach Heizungsart
Fernheizung (Fernwärme) 101 791 470 305 95 793 454 948
Etagenheizung 84 542 326 769 77 980 309 496
Blockheizung 19 282 80 264 18 151 78 291
Zentralheizung 2 482 678 4 729 919 2 392 232 4 560 398
Einzel- oder Mehrraumöfen 
(auch Nachtspeicherheizung) 311 535 534 372 298 500 514 135

Keine Heizung im Gebäude 
oder in den Wohnungen 29 131 43 079 27 426 40 982

* Diplomatenwohnungen/Wohnungen ausländischer Streitkräfte und gewerblich genutzte Einheiten 
 sind nicht berücksichtigt.

Die hier veröffentlichten Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung sind 
vorläufi g. Anfang 2014 werden die endgültigen Daten vorliegen.i
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Wohnungen in Gebäuden
mit Wohnraum Insgesamt darunter: Wohnungen 

in Wohngebäuden

Wohnungen 6 184 708 5 958 250

nach der Fläche der Wohnung
Unter 40 m² 386 814 369 434
40 – 59 m² 893 323 860 633
60 – 79 m² 1 295 720 1 247 883
80 – 99 m² 1 097 556 1 053 278
100 – 119 m² 793 003 761 776
120 – 139 m² 712 718 691 538
140 – 159 m² 452 385 439 867
160 – 179 m² 201 584 195 986
180 – 199 m² 128 060 123 841
200 m² oder mehr 223 545 214 014
Durchschn. Wohnungsgröße in m² 95,5 95,6

nach der Eigentumsform Gebäude
Gemeinschaft von Wohnungseigentümern/-innen 291 533
Privatperson/-en 2 607 462
Wohnungsgenossenschaft 26 824
Kommune oder kommunales
Wohnungsunternehmen 35 730

Privatwirtschaftliches Wohnungsunternehmen 28 390
Anderes privatwirtschaftliches Unternehmen 17 987
Bund oder Land 5 818
Organisation ohne Erwerbszweck 15 215

nach Regierungsbezirken Wohneigentumsquote in Prozent
Oberbayern 41,8
Niederbayern 60,4
Oberpfalz 56,8
Oberfranken 55,6
Mittelfranken 47,1
Unterfranken 55,4
Schwaben 53,6

Wohneigentumsquote 
Das Verhältnis der vom Eigentümer/-in bewohnten Wohnungen zu der Ge-
samtanzahl aller bewohnten Wohnungen (ohne Ferien- oder Freizeitwohnun-
gen).
Durchschnittliche Wohnungsgröße
Ferien- und Freizeitwohnungen werden in die Berechnung miteinbezogen.

i

Wohnungsfl äche und Eigentumsverhältnisse
in Bayern am 9. Mai 2011
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Bayern im Vergleich zu Deutschland

Bevölkerung Bayern Deutschland

Insgesamt 12 397 614 80 219 695
Deutsche 91,8% 92,3%
Ausländer/-innen 8,2% 7,7%

Religion
Römisch-katholische Kirche
(öffentlich-rechtlich) 54,8% 30,8%

Evangelische Kirche (öffentlich-rechtlich) 20,7% 30,3%
Sonstige Religionsgesellschaft,
keine Religion, ohne Angabe 24,4% 38,8%

Migrationshintergrund
Personen mit Migrationshintergrund 18,6% 18,9%

Deutsche mit Migrationshintergrund 10,7% 11,3%
Personen ohne Migrationshintergrund 81,4% 81,1%

Migrationshintergrund nach Herkunftsregionen
EU27-Land 43,9% 37,7%
Sonstiges Europa 32,8% 36,0%
Sonstige Welt 23,2% 26,4%

Erwerbsstatus der Bevölkerung
Erwerbspersonen 54,8% 52,9%

Erwerbstätige 53,0% 50,2%
Erwerbslose 1,7% 2,7%

Nichterwerbspersonen 45,2% 47,1%

Erwerbspersonen nach Wirtschaftszweigen
Land-/Forstwirtschaft, Fischerei 2,6% 2,1%
Produzierendes Gewerbe 32,1% 29,4%
Dienstleistungsbereiche 65,3% 68,5%

Bildung
Hochschul-/Fachhochschulreife
(Abitur/Fachabitur) 26,0% 28,3%

Hochschulabschluss 14,7% 15,1%
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Gebäude und Wohnungen Bayern Deutschland

Gebäude mit Wohnraum 3 028 959 19 060 870

Gebäudetyp
Freistehendes Haus 66,7% 61,7%
Doppelhaushälfte 13,8% 14,6%
Gereihtes Haus 15,0% 19,6%
Anderer Gebäudetyp 4,5% 4,1%

Wohnungen 6 184 708 41 298 747

Wohnungsgröße in Quadratmetern
unter 60 20,7% 23,7%
60-99 38,7% 41,3%
100-139 24,3% 22,2%
140-179 10,6% 8,5%
180 oder mehr 5,7% 4,2%

Wohneigentumsquote 49,7% 44,8%



28



Zeichenerklärung

–

/

nichts vorhanden oder keine Veränderung.

keine Angabe, da Zahl nicht sicher genug.

Erläuterung

Gelegentlich auftretende Differenzen in den Summen sind auf das Runden der Einzelpositionen

zurückzuführen.
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